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1. Vorwort 

Die Internationalisierung der Forschungslandschaft hat die Geschwindigkeit des 
Erkenntniserwerbs deutlich erhöht. Es gibt nun Hunderte von Wissenschaftlern aus allen Teilen 
der Erde, die um Publikationen in einem Bereich konkurrieren. Gleichzeitig erhöht sich die 
Kleinteiligkeit der Forschung. Leider vergrößert sich durch diese Professionalisierung die Distanz 
zwischen der wissenschaftlichen Community und den praktischen Anwendern der gewonnenen 
Erkenntnisse. Demzufolge ist es für politische Akteure und unternehmensnahe Organisationen 
sehr zeitaufwändig, die relevanten Diskussionen in der Fachliteratur zu verfolgen. 

Die vorliegende Spezialbibliografie verfolgt den Zweck, die Kluft zwischen wissenschaftlichem 
Fachpublikum und praxisnaher Anwendung zu verringern. Sie richtet sich primär an 
Handwerkskammern, handwerkliche Fachverbände und alle politischen Akteure mit 
Handwerksbezug. Die Mitarbeiter des ifh Göttingen haben zwölf wichtige Veröffentlichungen mit 
Handwerksbezug aus der Flut von wissenschaftlichen Artikeln und Büchern der letzten Jahre 
gefiltert. Die Artikel wurden prägnant und verständlich zusammengefasst und auf ihre 
Kernaussagen reduziert. Jeder Forschungsbeitrag wurde zudem im Hinblick auf seine 
praktischen Implikationen für das Handwerk sowie kleine und mittelgroße Unternehmen (KMU) 
kurz kommentiert.  

Es kristallisierten sich in diesem Prozess drei Themenkomplexe mit aktueller politischer 
Relevanz heraus. Kapitel 2 befasst sich mit Fragen der Deregulierung der Handwerksordnung. 
Wissenschaftliche Arbeiten zu dem Themenbereich Mindestlohn und Tarifpolitik finden sich in 
Kapitel 3. Das Kapitel 4 umfasst Beiträge zum Themenbereich Duale Berufsausbildung. Kapitel 5 
beinhaltet schließlich einen Beitrag zu Exporten im Handwerk. Am Ende findet sich ein 
Schlagwortregister, mit dem der Leser noch gezielter einzelne Themengebiete ansteuern kann.  

Innerhalb des DHI-Institutsverbands1 hat das ifh Göttingen eine Literatur-Leitstellenfunktion inne. 
In diesem Zusammenhang unterhält es im deutschsprachigen Raum die umfangreichste 
Handwerksbibliothek mit auch vielen handwerkshistorischen Publikationen. Des Weiteren stellt 
das Institut ein Online-Literatur-Recherche-Tool2 zur Verfügung, mit dem handwerksrelevante 
Texte in einer stetig aktualisierten und erweiterten Literaturdatenbank gefunden werden können. 
In der Vergangenheit wurden jährliche Bibliografien veröffentlicht, welche die Forschungsliteratur 
zum Thema KMU und Handwerk auflisteten. Aufgrund der veränderten Nutzergewohnheiten 
wurde das bisherige Bibliografie-Format eingestellt. Die vorliegende Publikation gliedert sich in 
die Aktivitäten ein, die das ifh im Rahmen seiner Literatur-Leitstellenfunktion übernimmt. Die 
neue Bibliografie wird in Zukunft in unregelmäßigen Abständen erscheinen.  

 

Göttingen, im Juni 2018 Prof. Dr. Kilian Bizer 

                                                 

1  Der Zentralverband des Deutschen Handwerks bietet auf seiner Website eine komplette Übersicht aller DHI-
Publikationen: https://dhi.zdh.de/publikationen/publikationen-der-institute. 

2  http://www.ifh.wiwi.uni-goettingen.de/de/content/literaturrecherche-0 
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eher in der Privatwirtschaft arbeiten. Die vom Staat angestellten Lehrer und 
Verwaltungsbeamten sind bis ins hohe Alter vor Kündigung geschützt, was die 
Erwerbsquoten verzerren könnte. Schließlich ist die Annahme, dass man Berufsausbildung 
durch ein Studium ersetzen kann (einfache Substituierbarkeit), falsch. Manche Menschen mit 
Berufsausbildung wollen vielleicht nicht studieren, weil sie andere Präferenzen haben. Zum 
Beispiel sind es vielleicht Menschen, die praktische Tätigkeiten vorziehen oder weniger gern 
von zu Hause wegziehen.  
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nachdem es 2012 noch 2,6 % (13,4 Mrd. Euro) gewesen waren. Die Zahl der Exporteure war 
mit 5,1 % (ca. 30.000) erheblich höher gegenüber den Daten aus Wiesbaden. Geht man 
insgesamt davon aus, dass die Daten des Statistischen Bundesamtes eine höhere Qualität 
aufweisen als die Ergebnisse aus den ZDH-Umfragen, lässt sich festhalten, dass letztere 
das handwerkliche Auslandsengagement zu gering abbilden dürften. Genaue Zahlen 
hierüber liegen aber leider nach wie vor nicht vor. 
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